
>>> zur Schwachstellenanalyse

Unser Wissen -  für Ihre Sicherheit

So schützen Sie sich gegen Tageswohnungseinbrüche
Sichern Sie Haus- und Wohnungstüren, auch Nebeneingänge, Balkon- und Terrassentüren sowie die Fenster
mit mechanischen Sicherungen. Diebe scheuen das Risiko. Gut gesicherte Fenster und Türen zu öffnen erfordert
in der Regel einen hohen Zeitaufwand und verursacht Lärm. Davor schrecken auch „Profis“ zurück. Ein gutes
Zusatzschloss mit Sperrbügel an der Eingangstür schützt Sie vor ungebetenen „Gästen“. Einfache
Kunststoffrollläden bieten keinen besonderen Einbruchschutz. Dennoch sollten Sie zumindest gegen das
Hochschieben gesichert werden. Sichern Sie Kellerlichtschächte und Kellerfenster, z.B. mit massiven, gut
verankerten Gittern.

Auf gute Nachbarschaft! Achten Sie bewusst auf gefährdende und verdächtige Situationen „nebenan“.
Alarmieren Sie in Verdachtsfällen sofort die Polizei über Notruf 110.

So schützen Sie Ihre Türen gegen Einbruch
Bauen Sie in der Tür ein einbruchhemmendes Schloss mit besonders geschütztem Profilzylinder ein und
schützen Sie beide durch einen Schutzbeschlag mit zusätzlicher Zylinderabdeckung. Im Mauerwerk verankerte
oder verlängerte Schließbleche können das Aufhebeln der Tür wesentlich erschweren. Gegen das Aufhebeln
im Bandbereich schützen Hintergreifhaken.

Verstärken Sie schwache Türblätter. Bauen Sie ein gutes Zusatzschloss mit Sperrbügel ein. Dadurch wird auch
das Aufstoßen der spaltbreit geöffneten Tür Verhindert. Sie können Ihre Tür aber auch durch ein Querriegelschloss
insgesamt gut sichern.

Bauen Sie in die Tür einen Weitwinkelspion ein, damit Sie sehen, wer geklingelt hat. Wenn Sie öffnen, dann
nur bei vorgelegtem Sperrbügel Lassen sie bei Neu- und Umbauten genormte und geprüfte einbruchhemmende
Türen einbauen. Sie können sich dann eine eventuelle Nachrüstung sparen. Vergessen Sie die Sicherung der
Nebeneingangstüren nicht.

Vermeiden Sie es, Ihre Schlüssel draußen zu verstecken, denn Einbrecher kennen jedes Versteck. Wechseln
Sie bei Schlüsselverlust den Schließzylinder aus.

So sichern Sie Ihre Fenster, Terrassen- und Balkontüren gegen Einbruch
Verschließen Sie Fenster, Balkon- und Terrassetüren auch dann, wenn Sie Haus oder Wohnung nur kurz
verlassen. Vorsicht! Gekippte Fenster sind offene Fenster. Lassen Sie bei Neu- und Umbauten genormte
und geprüfte einbruchhemmende Fenster bzw. Fenstertüren einbauen. Sie müssen dann nicht nachrüsten.

Sichern Sie Fenster und Fenstertüren mit absperrbaren Zusatzsicherungen (Aufbruchsperren). Vorsicht!
Absperrbare Fenstergriffe allein genügen nicht; denn Fenster werden häufig aufgehebelt. Dazu ist schon ein
Schraubendreher ausreichend.

Vernachlässigen Sie auch Fenster und Balkontüren in den oberen Stockwerken nicht, denn Einbrecher sind
manchmal wahre Kletterkünstler. Leitern, Gartenmöbel, Kisten, Mülltonnen, Rankgerüste usw. können als
Kletterhilfe dienen. Terrassen- und Balkontüren können Sie auch mit Rollgittern oder Gittertüren sichern. Sie
können die Türen dann zum Lüften offen oder gekippt lassen. Rollläden sollten zumindest gegen das Hochschieben
gesichert werden. Wichtig ist die Sicherung der Fenster selbst, denn häufig wird gerade tagsüber eingebrochen.



Sehr geehrter Kunde,

zu Ihrer Information, haben wir dieses Formular für Sie vorbereitet. Es enthält alle
Schwachstellen an Haus oder Wohnung, die es einem möglichen Einbrecher immer
wieder leicht machen in Ihr Objekt einzusteigen.

Aussenbeleuchtung Ja Nein
Ist Ihr Grundstück auch nachts ausreichend beleuchtet?
Sind alle Wege zum Haus beleuchtet?
Sind die Scheinwerfer oder Gartenlampen gegen Sabotage gesichert
(z. B. Netzleitung nicht zugänglich)?

Garage
Ist ihr Werkzeug in der Garage gesichert?
Ist die Garagentür mit einem Zylinderschloß gesichert?
Sind die Garagenfenster ausreichend gesichert?
Ist die Verbindungstür zwischen Garage und Wohnung wie die Haustür gesichert?

Gartenmöbel
Sind Ihre Gartenmöbel gegen Diebstahl oder gegen Missbrauch als Aufstiegsmöbel gesichert?
Sind Leitern so verwahrt, dass ein Einbrecher sie nicht benutzen kann?

Wohnungsabschlusstüren (Haustüren)
Besteht die Haustür entweder aus massivem Holz oder Stahl?
Ist das Türblatt 4 cm stark?
Sind die vorhandenen Glaseinsätze einbruchhemmend oder durch ein Gitter gesichert
(ein eingegossenes Drahtgeflecht ist normalerweise nicht einbruchhemmend)?
Lassen sich alle Haus- oder Wohnungstüren, einschliesslich der Kellertüren, nach innen öffnen?
Ist das Schliessblech in der Mauer verankert oder in der Türzarge verschraubt?
Sind auf der Bandseite (Scharnierseite) der Tür mindestens 2 Hinterhaken vorhanden?
Ist die Türzarge mit dem Mauerwerk durch stabile Schrauben verankert?
Können Sie bei geschloss. Tür sehen, wer geklingelt hat (Türspion, Fenster, Videoüberwachung)?
Können auch Ihre Kinder durch den Türspion blicken oder die Videoüberwachung bedienen?
Ist verhindert (z. B. durch ein Zusatzschloss mit Sperrbügel oder einer Kette), dass Fremde
die Tür ganz aufstossen können, wenn Sie oder Ihre Kinder sie öffnen?

Kellertüren
Ist die nach aussen führende Kellertür gegen Einbruch gesichert?

Türen zum Dachboden
Ist die Tür zwischen Dachboden und Wohnräumen mit einem guten Schloss
gesichert (kein Buntbartschloss)?

Mehrfamilienhäuser
Sind die Kellerabteile sicher vorneinander getrennt?
Sind die Verschlussriegel gegen Abschrauben von aussen gesichert?
Sind die Verschlussriegel aus einem stabilen Material?
Sind die Kellertüren gegen Ausheben gesichert?
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Jedes nein zeigt Ihnen eine Schwachstelle auf, die der Einbrecher erkennt und nutzen wird.

Daher sollten Sie mit uns Kontakt aufnehmen, damit Sie und Ihre Lieben in Zukunft ruhig schlafen können.

Profilzylinder Ja Nein
Haben Sie alle Aussentüren mit Zylinderschloss oder Zuhalteschlössern gesichert?
Schließt der Profilzylinder aussen bündig mit dem Sicherheitsbeschlag ab?
Ist an der Tür ein geprüfter Sicherheitsbeschlag montiert?
Ist der Beschlag mit einem Kernziehschutz ausgestattet?
Ist der Türbeschlag bzw. der Zylinder gegen Aufbohren von aussen gesichert?
Ist der Beschlag bzw. der Zylinder gegen Aufbohren gesichert?
Ist ein verlängertes massives Schließblech vorhanden?
Ist die Tür durch ein Zusatzschloss zusätzlich gesichert?
Ist der Schlosskasten aus Metall?
Bestehen Riegel und Falle aus Metall?
Können Sie ihr Schloss zweimal schliessen?

Fenster
Sind die leicht zu erreichenden Fenster zusätzlich gesichert?
Sind die Fenster durch ein Gitter oder durch durchbruchhemmendes Glas gesichert?
Sind die Fenstergriffe abschliessbar?
Sind auch die Balkonfenster und -türen ausreichend gesichert?
Ist die Terrassentür mit einer Hebetürsicherung ausgestattet?
Sind Dachfenster und Dachluken mit Zusatzschlössern gesichert?

Kellerfenster
Sind alle Kellerfenster gesichert?

Gitter
Sind die Fenster durch Gitter oder durch einbruchhemmendes
 (bzw. durchwurf- oder durchbruchhemmendes) Glas gesichert?
Ist das Gitter gegen Abschrauben gesichert (z. B. Einwegschrauben, verschweisst)?
Sind die Gitterstäbe mindestens 18mm stark?
Sind die Kreuzungspunkte der Gitterstäbe miteinander verschweisst?

Rollläden
Sind die Rollläden durch Hochschiebesicherungen im oberen Drittel gesichert?
Funktionieren die Hochschiebesicherungen automatisch?
Die Rollläden sind aus Holz, Aluminium oder Stahl?
Die Führungsschienen der Rollläden bestehen aus Stahl oder Aluminium?

Fensterläden
Sind die Fensterläden gegen Aushängen gesichert?

Lichtschächte
Sind die Lichtschächte durch ein Gitter gesichert?


	schwachstellen1
	schwachstellen2
	schwachstellen3

